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Referat VIII-B5  „Transformative Strukturpolitik, EU-Strukturfonds, Rheinisches Revier“ 



Strukturförderung Rheinisches 

Revier

 Verkehr und Mobilität

 Kreislaufwirtschaft

 Umweltwirtschaft

 Grüne Gründungen

 Nachhaltige Flächenentwicklung 

Klimaanpassung

 Grüne und blaue Infrastruktur 

 Nachhaltigkeit 

 BNE

 Nachhaltige Bioökonomie

EFRE

 Grüne Gründungen

 InnoWettbewerb UW und CE

 InnoWettbewerb Mobilität 

Logistik

 Ressourceneffizienz

 Ressourceneffizienzberatung

 Circular Economy

 Klimaanpassung

 Grüne Infrastruktur

 Klimaangepasste 

Geschäftsmodelle

 FuE-Infrastruktur

 Nachhaltige städtische 

Mobilität

JTF 

Rheinisches Revier

- Wasserwirtschaft

- Kreislaufwirtschaft

- Umweltwirtschaft

- BNE

JTF

Nördliches Ruhrgebiet

 Urban Mining

 BNE

REACT-EU

 Umweltwirtschaft, Klimaresilienz, 

Grüne Infrastruktur

INTERREG A,B,C

ESF

EU-Strukturfonds Rheinisches Revier

STRUKTURPOLITISCHE THEMEN DES UMWELT- UND 

VERKEHRSMINISTERIUMS NRW

REGIONALE

- Kreislaufwirtschaft

- Naturtourismus

- Umweltwirtschaft

- Klimaanpassung

EU-LIFE

- Klimaanpassung

- Kreislaufwirtschaft

EU-LIFE

- Klimaanpassung

- Kreislaufwirtschaft



TRANSFORMATIVE STRUKTURPOLITIK

Worum geht es?



MULTIPLE KRISEN UND MEGATRENDS

Erderhitzung

Artensterben

De-Globalisierung

Digitalisierung

Demographischer Wandel

Planetare Grenzen

Soziale Ungerechtigkeit

Ressourcenknappheit

Pandemien

Umweltkatastrophen

Fachkräftemangel

Flächenverbrauch



TRANSFORMATION ALS ANTWORT

Ziel: Umstellung auf eine klimaneutrale, 

ressourcenschonende und gerechte 

Gesellschaft

• Beachtung der planetaren Grenzen

• Suffizienz, Effizienz und Resilienz sind handlungsleitend

Transformation ist mehr als die bisher 

bekannten Strukturwandelprozesse



ZIELE EINER TRANSFORMATIVEN STRUKTURPOLITIK

Gerechter 
Übergang

Erhalt der 

natürlichen 

Lebensgrundlagen

Kreislauforientierte 

Wirtschaft

Ziele

Schaffung u. 

Sicherung von 

Arbeitsplätzen

Wachstum/ 

Sicherung 

ausgewählter 

Branchen

Reduktion 

Ressourcenverbrauch

n
e
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Verringerung      

regionaler Disparitäten

Anpassungsfähigkeit 

von Regionen

Verringerung 

Marktungleichgewichte

Klimaneutralität

Neben klassischen 
Zielen der 
Strukturpolitik  sollten 
neue Ziele ergänzt 
werden!



WANDEL DER STRUKTURPOLITIK -

BEISPIEL EU-STRUKTURFONDS IN NRW

1989 20212000 2006 2014 2028?

Innovationsorientierte  
Strukturpolitik

Klassische 
Strukturpolitik

Transformative 
Strukturpolitik

 Ausgleichorientierter regionaler Ansatz

 Fördergebiet: Ruhrgebiet und 
Heinsberg

 Fokus auf wirtschafsnaher 
Infrastruktur 

 Landesweiter sektoraler Ansatz

 Stärkung des Wettbewerbsgedanken 

 Profilbildung, Technologiefelder, 
Clusterstrategien, Kompetenzfelder

 Nachsorgender Umweltschutz

 Klimaschutz, Umwelt und 
Kreislaufwirtschaft als neue 
Förderthemen

 DNSH-Prinzip, SDGs, 
Klimaverträglichkeitsprüfung 

 Einführung Klima- und 
Biodiversitätsquote

 Vorsorgender Umweltschutz



WAS ZEICHNET TRANSFORMATIVE 

STRUKTURFÖRDERUNG BESONDERS AUS? 

Präventiver, proaktiver und 
integrierter Politikansatz

Verbindet sektorale und regionale Ansätze 
mit Nachhaltigkeitszielen

Implementierung neuer Themen, Instrumente u. Verfahren 

Beispiele:

 Partizipations- und Akzeptanzmaßnahmen

 Biodiversität und Kreislaufwirtschaft 

 Reallabore/Transformative Innovationen 

 Nachhaltigkeitsstandards für Infrastrukturen

 Veränderte Erfolgsmessung

 …

Klimaneutrale, ressourcenschonende und 

gerechte Gesellschaft  als Leitgedanke



WAS  ZEICHNET EINE  TRANSFORMATIVE 

STRUKTURFÖRDERUNG AUS IHRER BESONDERS AUS? 


